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Ausbildungsinhalte «Werte und Ethik»

Modul Lagerleitung LS/T

Hintergrund

Jugend+Sport méchte aktiv dazu beitragen, dass in sdmtlichen J+S-Angeboten eine gesunde Ent-
wicklung der Persdnlichkeit stattfinden kann und dabei die Integritat von Kindern und Jugendlichen
stets sichergestellt ist. Aus diesem Grund wird von J+S seit 01.01.2023 erwartet, dass das Thema
Ethik in jedem Angebot der J+S-Aus- und -Weiterbildung aufgenommen und mit den J+S-Leitenden
resp. J+S-Expert*innen behandelt wird.

Fir die Umsetzung bestehen folgende Moglichkeiten:
1. Falls in eurem Kurs/Modul bereits ein Ausbildungsblock zum Thema Werte und Ethik exis-

tiert, masst ihr diesen anpassen resp. ergéanzen, damit die untenstehenden Ziele erreicht
werden. Auf dem Kursprogramm muss dieser Block zudem klar erkennbar sein resp. dem-
entsprechend benannt werden (z. Bsp. «Werte und Ethik» oder «Wertvermittlung bei Ju-
gend+Sport»).

Falls in eurem Kurs/Modul noch kein Ausbildungsblock zum Thema Werte und Ethik existiert,
stellen wir euch untenstehenden Musterblock zur freien Verfligung. Selbstverstandlich steht
es euch frei, zu den untenstehenden Zielen einen eigenen Ausbildungsblock zu erarbeiten.
Auch in diesem Fall muss auf dem Kursprogramm dieser Block klar erkennbar sein resp.
dementsprechend benannt werden.

Ubergeordnete Ziele von Jugend+Sport

Allen Teilnehmenden von J+S-Kursen/-Modulen

sind die Erwartungshaltung und die Verantwortung im Bereich einer wertorientierten Sport-
vermittlung und Forderung von Kindern und Jugendlichen klar (vgl. Handlungsbereich For-
dern).

ist das Unterstehen einer Meldepflicht bewusst (vgl. Informationskarte «Swiss Sports Integ-
rity», Kartenset «Innovieren und Umfeld pflegen»).

ist klar, dass die J+S-Verhaltensgrundsatze im J+S-Kurs/-Modul befolgt werden und dazu
aktiv beigetragen wird.

ist die heute geltende Ethik-Charta bekannt.

Ubergreifende Ziele fir Modul Lagerleitung

Nebst den Gibergeordneten Zielen von Jugend+Sport

wissen die Teilnehmenden, wie sie das Thema Ethik und Werte in ihrem Leitungsteam an-
sprechen kdnnen.

Bei ethischen Missstdnden und Verstdssen gegen das Ethik-Statut kennen die Teilnehmen-
den den Meldeprozess des eigenen Verbandes.
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Musterblock (ca. 30°)

Tipps

o Dieser Block lasst sich beispielsweise gut mit der Diskussion Uber die Kursregeln oder mit
dem Thema “Team leiten” verknipfen.
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Mogliche Inhalte

Einstieg

Das neue Leitbild von Jugend+Sport lautet: «Wir férdern junge
Menschen durch wertvollen Sport».

Jugend+Sport moéchte aktiv dazu beitragen, dass in samtlichen
J+S-Angeboten eine gesunde Entwicklung der Personlichkeit statt-
finden kann und dabei die Integritat von Kindern und Jugendlichen
stets sichergestellt ist.

Ein weiterer Grundsatz von J+S lautet: «Die Menschen stehen im
Zentrum der Sportforderung. Der Schweizer Sport garantiert ein
von ethisch korrektem Verhalten gepragtes Umfeld.»

Daraus lassen sich folgende Pramissen ableiten:

Als J+S-Leiter®in ...

e bist du dir deiner Verantwortung bewusst und lebst den Kin-
dern und Jugendlichen die Grundsatze eines fairen, saube-
ren und von gegenseitigem Respekt gepragten Sports vor.
-> Blockteil J+S-Verhaltensgrundsatze

e verfolgst du die Geschehnisse aufmerksam. Beobachtest
du einen Verstoss gegen das Ethik-Statut oder einen Ver-
dachtsfall, handelst du rasch, angemessen und couragiert.
—> Blockteil «Swiss Sports Integrity»

Als Lagerleiter®in ...

o thematisierst du die Werte von Lagersport/Trekking im Rah-
men deiner Aktivitaten und motivierst die Leitenden, ihr ei-
genes Verhalten danach auszurichten.

J+S-Verhaltensgrundsatze

Um die Grundsatze in Erinnerung zu rufen, spielen die Teilnehmen-
den ein Memory mit den 9 Grundsétzen.

Gruppen von ca. 3 Spieler*innen mit 18 Karten bilden ein Memory,
Ziel ist es, das Piktogramm und den Grundsatz gemeinsam abzu-
legen.

Unterlagen,
Material

Leitbild J+S

J+S-Verhal-

tensgrund-
satze

Karte mit Pikto-
grammen und
Regeln
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https://www.jugendundsport.ch/de/ueber-j-s/j-s-leitbild.html
https://www.jugendundsport.ch/content/jus-internet/de/infos-fuer/j-s-expert-innen/_jcr_content/contentPar/tabs/items/kursdokumente/tabPar/accordion_copy/accordionItems/41_1599804449801/accordionPar/downloadlist/downloadItems/75_1599903250303.download/JS_Verhaltensgrundsaetze_DE.pdf
https://www.jugendundsport.ch/content/jus-internet/de/infos-fuer/j-s-expert-innen/_jcr_content/contentPar/tabs/items/kursdokumente/tabPar/accordion_copy/accordionItems/41_1599804449801/accordionPar/downloadlist/downloadItems/75_1599903250303.download/JS_Verhaltensgrundsaetze_DE.pdf
https://www.jugendundsport.ch/content/jus-internet/de/infos-fuer/j-s-expert-innen/_jcr_content/contentPar/tabs/items/kursdokumente/tabPar/accordion_copy/accordionItems/41_1599804449801/accordionPar/downloadlist/downloadItems/75_1599903250303.download/JS_Verhaltensgrundsaetze_DE.pdf
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Umsetzung im Team

Es werden Gruppen gebildet, in denen 3 Blatter verteilt werden, die
jeweils eine Frage und ein Antwortbeispiel enthalten. Ziel ist es,
dass die Teilnehmenden diskutieren und weitere Antwortmdglich-
keiten auf dem Blatt notieren. Ein konkretes Beispiel einer Situation
aus dem Ethik-Kompass kann die Diskussion anregen.

1) Frage: Welche konkreten Hilfsmittel/Instrumente kénnen ein-
gesetzt werden, um das Thema Werte und Ethik in die Arbeits-
weise des eigenen Teams zu integrieren?

e Beispiel: Team- und Lagerregeln
2) Frage: Welche konkreten Instrumente kénnen eingefiihrt wer-

den, um zu bewerten, ob die ethischen Grundsatze verstan-
den resp. eingehalten werden?

e Beispiel: Ein Briefkasten

3) Frage: Welche allgemeinen Punkte sind im Zusammenhang
mit dem Thema Werte und Ethik zu beachten?

e Beispiel: Dass eine Vertrauensbeziehung aufgebaut
werden muss
Die Blatter werden anschliessend gesammelt und aufgehangt, um
eine ldeensammlung zu erhalten.

Meldepflicht bei Ethik-Verstéssen

Leider werden diese Werte nichtimmer von allen gelebt. Das Ethik-
Statut bildet die einheitliche Grundlage zur Untersuchung und
Sanktionierung von Ethik-Verstdssen und Missstanden. Das Ethik-
Statut ist fir alle Swiss Olympic angeschlossenen Verbande (also
auch fir uns) verbindlich.

Bekommst du von einen Verstoss gegen das Ethik-Statut mit, dann
zbgere nicht, dich an die unabhangige Meldestelle «Swiss Sport
Integrity» oder an die Meldestelle in deinem Verband zu wenden.
- Die jeweiligen Verbandsunterlagen (z. Bsp. Ereignis- resp. Kri-
senkonzept) sind zu beachten.

- Der Ethik-Kompass gibt viele Beispiele und Handlungsméglich-
keiten in schwierigen Situationen.

Fragen und
Beispiele aus-
gedruckt, Stifte

Beispiel Ethik-
Kompass

Ethik-Statut

Ethik-Kompass
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https://www.swissolympic.ch/verbaende/werte-ethik/ethik-kompass/adjectives/08b5a4e4-1c5d-4556-85fe-b4140b5328c7/story
https://www.swissolympic.ch/verbaende/werte-ethik/ethik-kompass/adjectives/08b5a4e4-1c5d-4556-85fe-b4140b5328c7/story
https://www.sportintegrity.ch/ethik/recht/ethik-statut
https://www.swissolympic.ch/verbaende/werte-ethik/ethik-kompass

Infos flUr die Kursleitung:

Das Ethik-Statut definiert Tatbestdnde und Handlungen, die als
ethische Verstosse oder Missstande gelten:

21 Misshandlungen 2.2 | Missbrauch einer Funktion

Diskriminierung und
Ungleichbehandlung

Korruption und Annahme von

Geschenken oder anderen Vorteilen

Verletzung der psychischen Integritét Ignorieren von Interessenskonflikten

Verletzung der physischen Integritit

2.3 Unsportliches Verhalten

Verletzung der sexuellen Integritat

Nernachifesiging einer 24 Anstiftung, Teilnahme und Versuch
Firsorgepflicht

«Als Missstande gelten eine Kultur, sowie das Bestehen oder Feh-
len von Strukturen und Prozessen innerhalb einer Sportorganisa-
tion, welche die Umsetzung dieses Statuts behindern, Verstdsse
gegen dieses Statut begiinstigen oder deren Erkennung oder Ver-
hinderung erschweren kdbnnen.»

Ausstieg PBS: Unterla-
@ In den Aktivitaten, die du planst und durchfiihrst, soll der folgende den Ethik
Grundsatz aus dem J+S-Leithild gelebt werden: «Wir férdern jun-
Blitzlicht ~ gen Menschen durch wertvollen Sport.» Jubla:
ca. 5 Min Die in den Diskussionen ausgetauschten Ideen kénnen eine Unterlagen
Grundlage sein, wir ihr dies als Team erreiche kénnt. Auch dein pravention
Verband hat eine Vielzahl von Hilfsmittel, die du vielleicht schon
benutzt hast und die dir helfen kénnen.

©

Ausstiegsfrage: «Wie fuhlt ihr euch in Bezug auf dieses Thema und
in eurer Rolle, dies in eurem Team zu thematisieren?»

- Eine Minute Zeit zum Nachdenken. Jede*r Teilnehmer*in nennt
der Reihe nach ein Wort, das sein*ihr Gefluihl verdeutlicht.

Weitere Hilfsmittel

e Podcast-Folgen zu Ethik im Sport
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https://pfadi.swiss/de/verband/ethik/
https://pfadi.swiss/de/verband/ethik/
http://www.jubla.ch/prävention
http://www.jubla.ch/prävention
https://www.swissolympic.ch/athleten-trainer/werte-ethik/Podcast-Folgen-zu-Ethik-im-Sport

